
Curriculum 
Psychosomatik
Konsiliar- und
Liaisondienst

7.5.-11.5.2012
Berlin

Charité Universitätsmedizin Berlin
Deutsches Herzzentrum Berlin
DGPM-Geschäftsstelle Berlin

GKH Havelhöhe Berlin

Veranstalter: Mediaservice Psychosomatik GmbH

Didaktik
Auf vorhandene Praxiserfahrungen der Teilnehmer/-innen wird 
eingegangen und gezielt versucht, die Kompetenzen auch 
im Hinblick auf die Zusammenarbeit der Berufsgruppen zu 
fördern. Es werden Hospitationen in verschiedenen Bereichen 
des C/L Dienstes ermöglicht.

Träger
Arbeitsgruppe Konsiliar-Liaison-Psychosomatik der Fachge-
sellschaften DGPM, DKPM

Wissenschaftliche Leitung
Dr. med. Michaele Quetz 
PD Dr. med. habil. Martina Rauchfuß

Tagungsgebühr
Für  DGPM-/DKPM-Mitglieder:	 520,00 EUR 
Für Nicht-Mitglieder:		  600,00 EUR 
(inkl. Verpflegungspauschale)

Information und Anmeldung
Der Kurs umfasst 30 Unterrichtsstunden und ist auf max. 30 
Teilnehmer ausgerichtet. Anmeldeschluss ist der 07.03.2012. 
Ihre Anmeldung wird bestätigt, sobald Sie die Tagungsgebühr 
überwiesen haben. Im Falle einer Abmeldung nach dem 
02.05.2012 wird eine Bearbeitungsgebühr von 30,00 EUR 
erhoben. 

Bitte richten Sie Ihre Anmeldung an: 

Mediaservice Psychosomatik GmbH / DGPM-Geschäftsstelle, 
Jägerstr. 51, 10117 Berlin, Fax 030 20653961 
Mail: info@dgpm.de, Internet: www.dgpm.de
Angaben: Name, Adresse, Telefon und evtl. Mitgliedschaft bei 
der DGPM oder DKPM.

Bankverbindung: Mediaservice Psychosomatik GmbH,  
apoBank, Kto.-Nr.: 000 72 43 855, BLZ 300 606 01

Zielgruppe
•	 Ärzte/Ärztinnen in oder mit abgeschlossener Weiter- 
	 bildung zum/zur Facharzt/-ärztin für Psychosomatische 
	 Medizin und Psychotherapie oder für Psychiatrie und  
	 Psychotherapie

•	 Ärzte/Ärztinnen mit der Zusatzweiterbildung Psycho- 
	 therapie -fachgebunden-

•	 Approbierte Psychologen/Psychologinnen  
	 Psychologen/Psychologinnen in psychotherapeutischer  
	 Ausbildung

•	 Sozialpädagogen, Pflegepersonen, die in Konsiliar-/ 
	 Liaisondiensten tätig sind

Abschlussqualifikation
Der Kurs wird durch die Deutsche Gesellschaft für Psychoso-
matische Medizin und Ärztliche Psychotherapie (DGPM) und 
das Deutsche Kollegium für Psychosomatische Medizin (DKPM) 
zertifiziert. Er entspricht den von der European Association of 
Consultation-Liaison Psychiatry and Psychosomatics  

(EACLPP) herausgegebenen Guidelines for Training in  
C-L Psychiatry  and Psychosomatics. Für diese Veranstal-
tung werden Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer Berlin 
beantragt.

Lernziele
•	 Befähigung zur Arbeit im psychosomatischen, psycho 
	 therapeutischen, psychologischen oder psychosozialen  
	 Konsiliar- und Liaisondienst (Diagnostik, therapeutische 
	 Interventionen, Kooperationen)

•	 Vermittlung von Inhalten zur Qualitätssicherung und  
	 Planung eines eigenen Liaisondienstes

 

Lokale Veranstalter



Programm

Montag, 07.05.2012
DGPM-Geschäftsstelle, Jägerstr. 51, Berlin-Mitte

14:00	 Begrüßung / Einführung 

	 Dr. M. Quetz / PD Dr. M. Rauchfuß / Dr. B. Stein

14:15	 Psychosomatischer CL Dienst im Kranken- 
	 haus

	 (Aufbau von CL-Diensten, Dokumentation,  
	 Qualitätsmanagement, Ökonomische Grund- 
	 lagen.) Welche Modelle gibt es?
             	 Dr. B. Stein 

15:00	 Psychosomatischer CL-Dienst in der Ambulanz 

	 (Aufbau von CL-Diensten, Dokumentation,     
             	 Qualitätsmanagement, Ökonomische Grund- 
	 lagen.) Welche Modelle gibt es?
             	 Dr. B. Palmowski

15:30   	 Pause

16:00    	 Vorstellungsrunde 

	 Wer, wo, was, welche  Wünsche?

17:00    	 Leitlinienentwicklung für den CL-Dienst  

             	 Dr. B. Stein

17:30    	 Ende

Dienstag, 08.05.2012
Charité Universitätsmedizin, Campus Mitte, Luisenstr. 13 a, 
Psychosomatische Ambulanz, Bibliothek, 3. Etage

09:00	 CL-Intervention in der Gynäkologie und  
	 Geburtshilfe

	 PD Dr. M. Rauchfuß / Dr. K. Hasenbein

10:30  	 Pause

11:00	 Praxiseinsatz einzeln - Supervision in  
	 Kleingruppen

	 Dr. M. Quetz / PD Dr. M. Rauchfuß / PD Dr. K. Weidner

12:30	 Pause

DGPM-Geschäftsstelle GKH Havelhöhe Deutsches Herzzentrum BerlinCharité

14:00	 CL-Intervention in der Schmerztherapie

	 Dr. T. Hofmann / Dr. C. West

15:30	 Pause

16:00	 Praxiseinsatz einzeln - Supervision in  
	 Kleingruppen 

	 Dr. M. Quetz / PD Dr. M. Rauchfuß / PD Dr. K. Weidner

16:45	 Diskussion / Reflektion

17:30    	 Ende

Mittwoch, 09.05.2012
GKH Havelhöhe, Kladower Damm 221, Berlin-Kladow, 
Haus 23, Untergeschoss, Raum 11

9:00      	 Psychosomatischer CL-Dienst an einem  
	 Allgemeinkrankenhaus aus Sicht eines  
	 Somatikers und ärztlichen Direktors

             	 Dr. H. Matthes

9:45	 Konzepte der Konsiliarversorgung am Beispiel 
	 der Onkologie

   	 Dr. M. Quetz

10:30	 Pause

11:00	 Praxiseinsatz einzeln - Supervision in 
	 Kleingruppen

	 S. Dörner / Dr. A. Larisch / Dr. M. Quetz

12:30	 Pause

14:00	 CL-Interventionen bei Patienten mit  
	 somatoformen Störungen

	 Dr. A. Larisch

15:00    	 Pause

15:30    	 Praxiseinsatz einzeln - Supervision in 
	 Kleingruppen

	 S. Dörner / Dr. A. Larisch / Dr. M. Quetz

17:00    	 Diskussion / Reflektion

17:30	 Ende

Donnerstag, 10.05.2012
Deutsches Herzzentrum Berlin, Augustenburger Platz 1, Berlin

09:00	 Aufgabenfelder des psychosomatischen 
	 CL-Dienstes in der Herzchirurgie

	 Prof. Dr. W. Albert

	 Falldarstellung

	 D. Schöne 

10:30	 Pause

11:00	 Praxiseinsatz jeweils mit 3 Teilnehmern  
 	 Supervision in Kleingruppen 

	 Prof. Dr. W. Albert / Prof. Dr. K. Fritzsche / Dr. M. Quetz

12:30	 Pause

14:00	 CL- Interventionen in der Kardiologie am  
	 Beispiel von 1. KHK und 2. Defibrillator 

	 Prof. Dr. K. Fritzsche

15:00	 Pause

15:30    	 Supervision in Kleingruppen 

	 Prof. Dr. W. Albert / Prof. Dr. Fritzsche / Dr. M. Quetz

17:00	 Diskussion / Reflektion

17:30	 Ende

Freitag, 11.05.2012
DGPM-Geschäftsstelle, Jägerstr. 51, Berlin-Mitte

09:00	 Arbeit mit Stationsteams, Systemisches und  
	 szenisches Verstehen I 

	 Prof. Dr. W. Söllner   

10:30    	 Pause	   

11:00    	 Arbeit mit Stationsteams, Systemisches und  
	 szenisches Verstehen II

	 Prof. Dr. W. Söllner   

11:45	 Abschlußrunde, Evaluation, Feedback

	 Dr. M. Quetz / PD Dr. M. Rauchfuß / Prof. Dr. W. Söllner

13:00   	 Ende


